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Vorwort zu „JHWH’s ERkenntnis“ 

 

Lieber "Leser-Geist", 
 

im folgenden SELBST-Gespräch geht es um „Deine eigene SELBST-Erkenntnis“!  

Deine eigene SELBST-Erkenntnis beginnt mit der „elementaren geistigen EINSICHT“:  

 

JCH UP‘s „göttLICHTer GEIST“ WIR<D nur von „menschlichem Geist“(= „Bewusstsein“!)  

verstanden, aber niemals vom „intellektuellen Geist“(=  „urteilenden Verstand“!) eines Menschen!  
 

ICH kann NuR das „bewusst beobachten“, was mir „bewusst WIR<D und I<ST“!  
AL<le-S, was mir Geist bewusst WIR<D, „I<ST etwas von mir SELBST<Aus-gedachtes“!  
(...und dazu gehört auch der momentane Leser dieser Zeilen und sein „limiTIERter weltlicher Verstand“, 

denn auch den „persönlichen Wissen/Glauben des Lesers“ „kannst Du Geist bewusst beobachten“!!!)  
 

AL<le-S von mir „Wahrgenommene“ SIND<D meine „aus-gedachten IN<Formationen“!   

„Meine IN<Formationen“ haben kein eigenes Bewusstsein! ICH BI<N das Bewusstsein 

von AL<le-M, „was ICH wahrnehme“! Es gibt nichts, „an was Du denken kannst“, das ein 

eigenes Bewusstsein „haben könnte“, denn „bewusst-sein“ kann MANN nur „SEIN“! 

Etwas was „MANN<hat“ oder „zu haben glaubt“(z.B. Bewusstsein) ist „kein Bewusstsein“! 

 

WIR wollen NUN diese „einfache Geistes-ERkenntnis“ auch Dir kleinem unbewussten 

Schlafmützen-sya  beim Durchdenken dieser Denkschrift „einleuchten lassen“ ! 

 

Du wirst beim „gewissenhaften Durchdenken“ dieser Denkschrift sehr schnell ERkennen, 

dass Dein bisheriger geistloser materialistischer Verstand nur ein „dogmatischer Souffleur“ 

ist, von dem Du Geist Dir bisher unbewusst „einreden ließt“, dass „Du unsterblicher Geist“ 

in erster Linie nur ein auf einer Erdkugel lebendes „sterbliches Menschen-Säugetier“ bist! 

  

Ein „geistlos mechanisch-logischer Verstand“ kann „seinen eigenen Geist“ nicht verstehen, 

genau so wenig, wie ein „geistloses Computer-Programm“ niemals seinen eigenen 

Programmierer verstehen wird! Jede von Dir Geist bewusst „beobachtete Person“ und ihr 

„Verstand = logisches Programm“ SIN<D selbst-ausgedachte „geistlose Erscheinungen“!  

 

„Bewusster Geist“ durchschaut „jede Person und jeden Verstand“, denn es handelt sich 

dabei "JA IM-ME(E)R<NuR" UM seine SELBST<ausgedachten „IN<Formationen“! 

 

ICH Geist BI<N „de facto“ "IM-ME(E)R<DA", auch dann, wenn ICH Geist nicht an den 

Leser dieser Zeilen denke! Meine momentane Leser-Persona existiert dagegen „de facto“ 

"IM-ME(E)R< NuR DaN-N", wenn ICH Geist an sie denke oder sie wahrnehme!  

 

Der von mir Geist IN meinem Bewusstsein „momentan wahrgenommene Körper“, d.h. 

meine „momentan getragene Persona = lat. Maske“ kann sich „keine eigenen Gedanken“ 

über den „Geist“ machen, der durch diese Maske blickt! AB-ER ICH Geist, der ICH viele 

verschiedene Masken „durchschauen kann“, kann mir „über jede Persona“ und deren 

„persönliche Filtereigenschaften“(!!!) meine eigenen geistreichen „Gedanken machen“!  

 

Du Geist WIR<ST Dir JETZT eine „geistreiche Frage stellen“: 
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„Was ist das „IN MIR“, was mir Geist meine „Einfälle“ gibt und 

mich dazu „IN<spiriert“, ständig nach völlig „neuen Lösungen“ 

für mein „derzeitiges menschliches DA-SEIN“ zu suchen?“   
 

Du hast gerade „eine geistreiche Frage“ „an dICH SELBST gestellt“...  
also erhältst Du JETZT auch „von Dir SELBST“ eine „geistreiche Antwort“: 

 

„Du SELBST“ BI<ST „AIN T-EIL“(T-EIL = lya-t  bedeutet u.a. „Du BI<ST ein Adliger/Machthaber“!) 

„UNSERES kollektiven UPsoluten Geistes“, das WIR<D Dir Geist aber ER<ST 

dann „bewusst-sein“, wenn Du Schlafmütze „A-UP hörst“... und endlich damit „aufhörst“  

Dir „unbewusst-selbst“ folgenden „geistlosen materialistischen Blödsinn einzureden“:  

 

„ICH BI<N NuR der Leser dieser Zeilen“... und AL<le-S andere „bin ICH nicht“!  
ICH wurde in der Vergangenheit in eine Welt hinein-geboren, die schon vor mir da war  

und auch nach mir noch da sein WIR<D, wenn ICH nach meinem Tod nicht mehr da bin! 

 

Solange Du Geist diesen „geistlosen materialistischen Blödsinn“ „geistlos nachplapperst“, 

WIR<ST Du Geist „Dich SELBST“(= ICH) auch weiterhin mit der „geistlosen Person“(= ich) 

verwechseln, d.h. mit dem Leser dieser Zeilen, den Du Geist JETZT bewusst DA>B-EI  

„beobachten kannst“, wie er auf diese Gedanken mit seinem „mechanischen Verstand“  

„re-agiert“; ob er sie befürwortet... oder ob er sie ablehnt, weil sie ihm Angst machen! 

 

„MENSCH ER-kenne dICH SELBST“! 
  
ER-kenne, dass „UNSER GEIST“ nur „von einem Geistesfunken“ UNSERES GEISTES,  

aber niemals von einem „lieblosen intellektuellen Besserwisser“ verstanden WIR<D!  

 

„Du MENSCH“ = Mda „BI<ST AIN Gotteskind“, „das übergeordnete geistige System“  

der von Dir SELBST „bewusst HIER&JETZT<ausgedachten Menschheit“(= twswna)!  

 

DEINE „Menschheit“ besteht aus sich ständig verändernden „sterblichen Menschen“(= sna) 

von denen „jeder EIN-ZeL<NE Mensch“ nur ein „MeCH-ANiSCHes Ordnungsgefüge“(!!?) 

darstellt! Dieses „Ordnungsgefüge“ gleicht einem „A-BeN<T-euer-Spiele-Programm“, 

das dem unbewusst träumenden Geist ein lehrreiches „persönliches Leben“ ZUR eigenen 

„facettenreichen SELBST-Anschauung“ „ER-MöG<Licht“(MöG = gm = „Magie, Zauber“)!  
(EIN-ZeL = lu Nya = „nicht existierende Schatten“, d.h. von Dir MENSCH „aus-gedachte Menschen-Personen“ 

exisTIERen nur des-halb „außer-halb“ Deines Bewusstseins, weil Du Geist  diese Menschen nur (halb)„aus-denkst“!) 

 

So und nun lasse Dich einmal von Dir SELBST überraschen, wie genial einfach Du Dir 

beim Durchdenken dieses SELBST-Gespräches SELBST erklären WIR<ST, dass Du 

kleiner Geistesfunken IN UNSERER „göttLICHTenWIR-K-LICHTkeit“ GaR kein 

„sterbliches Menschen-Säugetier“ bist, wie Du es Dir ein aufregendes Menschenleben lang 

aufgrund Deines „geistlos nachgeplapperten materialistisch-geprägten Glaubens“ 

„unbewusst-selbst eingeredet hast“! Du BI<ST „AIN schöpferischer Geistesfunken“ des 

Heiligen GEISTES, d.h. AIN Gotteskind nach seinem „E-BeN-B-ILD“(= dly-b Nb-a) und 

damit auch „Schöpfer und J<HWH“ Deiner eigenen „Traumwelt“, „einer Phantasie-Welt“,  

deren Grundlage NuR Dein geistlos nachgeplapperter „materialistischer Verstand“ I<ST,  

mit dem Du Dir Deine „Traumwelt“ „selbst-logisch zusammen-REI<MST“(tom = „aufhetzen“) 

und dann „zu AL<le-M Überfluss“ auch noch völlig unbewusst „nach-außen-denkst“!  
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Genesis Kapitel 5 beginnt mit:   
 

= Mda tdlwt rpo hz  
„Dies ist das Buch von den „Geschlechtern ADaMs“! 
(Für „Dies“ steht hz! Beachte: hzh bedeutet „vor sich hin-träumen, phantasieren“; lat. „dies“ bedeutet „Tag“! 

Wisse: Mda tdlwt wird in deutschen Übersetzungen fälschlicherweise  mit „Geschlechter Adams“ übersetzt, 

es bedeutet aber: Die „Ergebnisse, Folgen, Auswirkungen(= tdlwt) des MENSCHEN(=Mda)“! 

„Ge-SCHL-ECHT-Adams“ „IM SIN<NE von Generation“ schreibt sich nämlich  Mda rwd !)  
 
Weiter geht es mit: 

=twmd:b Mda Myh:la arb Mwy:b  
„IM TAG“(= Mwyb, bedeutet auch „IN MIR ist ein verbundenes MEER“)  

„erschafft EL:HIM“(= Myh:la arb = „erschafft GOTT das MEER“!)  

„ADaM IM Vorstellungsbild“(= twmdb Mda, sprich  „Adam Bi-Demut“ →  

twmd= „Vorstellungsbild, Gestalt, Ebenbild“ Beachte: db bedeutet „Erfindung, Lüge“ und  twm bedeutet „Tod“!)!  

 

Und Vers 1 von Gen5 endet mit: 

=w:ta hve Myh:la = 

„EL:HIM“(= Myh:la = „GOTT das MEER“!) „macht sein DU“(= w:ta hse)! 

 
Mancher Leser wird sich bei diesen Zeilen denken: „Das verstehe "ich" nie“! 

Eine Leser-Persona WIR<D die „OR-IG-IN-AL<Auslegung“ meiner 

Thora niemals „verstehen“, denn den „geistigen SIN<N dieser Zeilen“ kann 

nur „der Geist“, der hinter einer Persona „denkt und lenkt“, „verstehen“! 

 

Lieber "Leser-Geist",  

die „UPsolute Erlösung“ von all Deinen Ängsten und Qualen...  

kannst Du Geist „nicht mit urteilendem intellektuellem Wissen erzwingen“! 

 

Das einzige was Dir Geist die „UPsolute Erlösung“ bringen kann... 

ist „Deine eigene LIEBE“ gegenüber „AL<le-M und jedem“! 
„WIR-K-LICHTe LIEBE“ versteht AL<le-S, weil sie „LIEBE I<ST“!  

 

AIN MENSCHEN-Geist, der durch eine „limiTIER<TE Leser-Persona blickt“ 

und sich mit dieser „Persona“ verwechselt, WIR<D "IM-ME(E)R<NuR" das 

„zu sehen bekommen“, was sein „Wissen/Glauben ihn sehen lässt“, denn jeder 

„persönliche Wissen/Glauben“„GLe-ich<T“, wie schon oben kurz erklärt, 

einem „Konstrukt-Programm“, das „Traum-B-ILDer“ IM UN>Bewusstsein 

eines unbewusst „limiTIER-DeN Geistes“ „ER<sch-Affen“ kann und WIR<D!   

 

Und N<UN durchdenke „JHWH’s Erkenntnis“ und mache sie zu Deiner 

eigenen Weisheit, denn ICHBINDU = J<HWH, der Schöpfer dieser Zeilen! 
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JHWH‘s Erkenntnis  

 

 

Mein kleiner langsam erwachender Geistesfunken, 
 

Du kannst Dir "HIER&JETZT"  viele „intellektuelle Streitgespräche“ ausdenken,  

in denen dumme Personen darüber diskuTIERen „ob es GOTT gibt oder nicht“! 

 

Was glaubst Du kleiner Geist SELBST? 

 

Wenn Du „Personen“, „vor allem den Leser dieser Zeilen“, „bewusst beo-wach-TEST“, 

WIR<ST Du sehr schnell erkennen, dass jeder Mensch „eingentLicht NuR“(= rn)  

„unter seiner, ihm völlig unbewussten persönlichen SELBST-Entmündigung“ leidet! 

 

Eine von Dir Geist „SIN<N-Licht wahrgenommene Erscheinung“, hat kein eigenes 

Empfinden, denn jeder von Dir Geist an der sichtbaren Oberfläche Deines Bewusstseins  

„wahrgenommene Körper“ ist „als Ding an sich“ nur eine „momentan wahrgenommene“ 

geistlose materielle Erscheinung und hat als solche kein eigenes Empfinden! 

 

WIR beide wollen das einmal „geistreich durchdenken“:  

 
Gehen WIR einmal davon aus: EIN „unbewusst träumender Mensch“ träumt einen Traum! 

Dieser träumende Mensch ist „IN seinem persönlichen Traum“ „de facto“ „der Einzige“, 

der diesen Traum „wahrnimmt“, weil dieser Menschengeist „der einzige I<ST“, der diesen 

Traum  „träumt“! Nur ER kann diesen Traum bewusst „wahrnehmen und empfinden!  

 

AL<le in diesem Traum „auftauchenden Personen“, und das gilt natürlich auch für die 

„eigene Traum-Persona“, mit der sich dieser „unbewusst träumende Mensch“ während 

seines Traums „unbewusster Weise“ verwechselt,  haben kein „Empfindungsvermögen“,  

da es sich doch bei allen diesen Personen nur um imaginäre „Traum-Erscheinungen“ dieser 

geistigen Schlafmütze handelt!  

 

AL-le von diesem träumenden Menschen „aus-gedachten Erscheinungen“ W<Erden 

zwangsläufig "IM-ME(E)R< genau das erleben und empfinden", was dieser Mensch sich 

unbewusst „selbst einredet“, dass sie es erleben und empfinden, denn „seine eigenen 

IN<Formationen“ können und W<Erden „für ihn“ niemals anders IN seinem Bewusstsein 

„IN ER<Scheinung treten“, wie er sie sich unbewusst- selbst „aus-denkt und austräumt“! 

 

AL<S träumender Mensch und unbewusster Denker glaubt ein Mensch dummerweise, 

seine eigenen unbewusst-selbst aus-gedachten „IN<Formationen“(!!!) würden genau das  

empfinden, was er „AL<S träumender Mensch“ „letzten geistigen Endes“ doch 

„NuR>SELBST<empfinden kann“, denn ER, d.h. dieser Geist, kann IN seinem eigenen 

Traum doch "IM-ME(E)R<NuR" seine eigenen „Wahrnehmungen und Ge<fühle fühlen, 

hören, sehen, schmecken und empfinden “!  
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Wenn Du kleine Schlafmütze z.B. „Zahn- oder Kreuzschmerzen hast“...  

dann ist Dir Geist durchaus bewusst, dass weder der von Dir „ausgedachte Zahn“,  

noch das von Dir „ausgedachte Kreuz“ dabei „selber Schmerzen hat und spürt“!  

„Du Geist hast diese Schmerzen und spürst SIE“, nicht das was Du beowachTest! 

 

Wenn Du Mensch ER<ST einmal ER-W-ACHT BI<ST, dann hast Du auch ERkannt,  

dass letzten Endes „kein Unterschied darin besteht“, ob Du Mensch Dir N<UN  

„Zähne aus-denkst“(= Ns, das symb. Deine „logische Existenz“) oder ein „Kreuz aus-denkst“(= blu, 

bedeutet auch „Schatten Außen“!) oder „an Deine momentan eigene Körper-Persona“...  

oder an irgendwelche „anderen Personen oder Tiere denkst“... 

„AL<le diese von Dir Geist aus-gedachten IN<Formationen“ können, wie „Deine Zähne 

und Dein Kreuz“, im obigen Beispiel, „keine eigenen Schmerzen empfinden“, da es sich 

dabei JA<NuR UM Deine eigenen, „IN Deinem UN>Bewusstsein aufflackernden“ 

„IN<Formationen“ handelt! 

Allen von Dir Geist "bewusst HIER&JETZT<ausgedachten" „materialistischen NaRren“,  

kann dieses Factum „nicht bewusst sein“, solange es nicht Dir SELBST bewusst WIR<D, 

AL<le von Dir "HIER&JETZT<ausgedachten" „materialistischen Possenreißer“ SIN<D 

NuR flackernde „Spiegel<B-ILD-er“ Deines eigenen „fehlerhaften Wissen/Glaubens“!   

 

Du Mensch BI<ST IN Deinem Traum „der Einzige“, der die „Schmerzen“, die Du Dir 

selbst ausdenkst, „hat und SIE spürt“, aber auch „der Einzige“, der das unendliche 

Glücksgefühl und AL<le Freuden meines „göttlichen Paradieses“ ER<lebt, wenn Du 

dICH wieder daran „ER-inner<ST“, WER und WA<S Du AL<S Mda  SELBST BI<ST! 
(Übrigens: „Paradies“ = Nde (= „EDeN“) bedeutet auch „Wollust, Vergnügen, Äon, (ewige) Zeit“!)   
  

Es gibt IN Deinem Traum keinen anderen Geist, der etwas anderes AL<S Du empfinden 

könnte, denn es W<Erden AL<le IN Deinem Traum „auftauchenden“ und dann von Dir 

Geist „unbewusst aus-gedachten IN<Formationen“ "letzten Endes IM-ME(E)R" genau  

„so sein und empfunden“, wie Du glaubst und es Dir „unbewusst-selbst ausdenkst“! 

  

Du kleiner Geist betrittst eine „höhere Wahrnehmungsstufe“ UNSERES Bewusstseins, 

wenn Du damit beginnst „Deinen Traum“ „aus einer versteckten Zuschauerperspektive“  

zu beobachten, die jeder von Dir beobachteten normalen Person völlig unbekannt ist... 

und dazu zählt natürlich auch „der Leser dieser Zeilen“, den Du Geist JETZT beobachten 

kannst, wie er auf diese Gedanken reagiert! Diese „Leser-Persona“ gehört zur Zeit  genau so 

zu Dir "Leser-Geist" wie das Amen in einer christlichen Kirche!   

 

Diese „höhere Wahrnehmungsstufe“ ist der „geistige Be-REI-CH“ UNSERES 

göttLICHTen Bewusstseins, aus dem WIR Geist UNSERE eigenen IN<Formationen 

„uninterpreTIER<T“ aus unendlich vielen „verschiedenen Perspektiven“ beobachten!  

 

„AIN völlig teilnahmsloser Geist ruht IN sICH SELBST“ und ER-kennt AUP dieser 

„geistigen Ebene“, dass „die persönlichen Meinungen“, die durch „unbewusste Personen“ 

(d.h. durch die „Masken“, die „IN Deinem Bewusstsein<auftauchen“) „geäußert werden“, nur den geistlos  

„reziTIERten persönlichen Wissen/Glauben“ dieser Menschen „ZUR Schau stellen“! 

 

"Einem bewusst HIER&JETZT träumenden Geist" „I<ST KL-AR“(= ra lk d.h. „AL<le-S I<ST 

(NuR flackerndes Geistes-) LICHT“!), dass sämtliche „ER<Scheinungen“, die ER IN seinem 

„Traum-Bewusstsein“ „zu S>EHE<eN bekommt“, „gar nicht anders sein können“...  

„wie ER<SIE selbst träumt“, denn „ER I<ST DO>CH“ „IN WIR-k-LICHT-keit“... 
(DO>CH = x-ed bedeutet: „ein „wissendes“(= ed) „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“(= x)“!)    
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...JCH UP’s geistiger SOHN Mda<und seine eigene Geschichte! 

 

Die IM<eigenen Traum auftauchenden Personen SIN<D "IM-ME(E)R<NuR" zwangs-

läufige „törichte Nachahmer“(= „simius“ = (geistlos nachäffende) „Menschen-Äffchen“!!!), d.h.  

„NuR geistlose Simpel“, die „jeder für sich selbst“, „geistlos die Dogmen anderer Simpel“ 

„nachäfft“! „DOCH“(xwd = „(über etwas) berichten, Bericht, (illustre) RePORTage“! POR = rep bedeutet: 

(den eigenen Mund) „weit aufreißen, Spalte, K-Luft, Diskrepanz“!) keiner „dieser geistlosen Simpel“ hat 

jemals SELBST „den SIN<N D-esse<N zu verstehen versucht“, was er „DA“(= ed = Wissen)   

"IM-ME(E)R<NuR geistlos re-ZI-TIER<T" an „Wissens>EL<EM-enten“ „von sich gibt“!  

 

Mit wachem Bewusstsein würde ein solcher Simpel nämlich ER-kennen, dass er den 

„geistreichen SIN<N“ der von ihm „geistlos nachgeplapperten Worte und Geschichten“,  

die er „DOCH“ NuR „vom-Hören-Sagen kennt“, niemals „WIR-k-LICHT SELBST“...  

„eingehend  geistreich h-inter-fragt“ und „tiefergehend  SELBST verstanden hat“!  
(Nochmal: „DOCH“ = xwd bedeutet „(über etwas) berichten, Bericht, (illustre) RePORTage“! POR = rep bedeutet:  

(den eigenen Mund)„weit aufreißen, Spalte, K-Luft, Diskrepanz“! „JE-DOCH“ AL<S „DO>CH“ = x-ed bedeutet es:  

„ein „wissendes“(= ed) „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“(= x)“!)    
  

 

Hinter jeder von einem wachen Geist „ausgedachten Person“ steht eindeutig ER SELBST 

und darum kann AIN wacher Geist durch jede Persona „geistig hindurchsehen“! Mit dem 

„geistigen Blick“  durch Personas „ER<zeugen WIR Geist“ „spezielle Fokussierungen“ 

und „perspektivische Sichtweisen“ und „ER<SCH-Affen“ dadurch viele „TEIL-bewusste“  

kleine Geistesfunken, d.h. viele eigenständige „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“  
IN UNSEREM göttLICHT<eN „EINHEITS-Bewusstsein“!  

 

AUP diese geniale Weise I<ST es UNS Geist IN UNSEREM „EINHEITS-Bewusstsein“ 

„MöG<Licht“(gm = „Magie, Zauber“), dass WIR N<UN auch „AL<S EIN-ZeL<NE Personen“ 

„VER<SCHI>EDeN<He“(ys = „Geschenk“) „limiTIERte Glaubens-Perspektiven“ und damit 

auch verschiedene logisch konstruierte persönliche Welten Du-RCH<leben können“! 
 (RCH = xr = xwr steht nicht nur für „Geist“ sondern bedeutet u.a. auch „bewegter Wind, Zwischenraum, Abstand, 

Verdienst, Inkubus, AUP<gespannte W-EL<T>GeG<Enden“ usw.!) 
 

WIR „ER<Zeugen“ IN UNSEREM „Heiligen EINHEITS-Bewusstsein“, d.h. IM inneren 

UNSERES Mynp, „geist-REI-CH<He A-BeN<T-euer verschiedener Personen“ und können 

„AUP diese Weise“ auch viele „verschiedene persönliche A-BeN<T-euer ER<leben“! 

 

Mynp bedeutet übrigens „GeSicht und (das) Innere(s)“, bitte nicht verwechseln mit... 

Pwurp = „Gesicht, Visage, Aussehen, (das) Äußere(s)“(= „das Gesicht einer Person“!) 

(rp bedeutet „S-TIER“; Urp bedeutet „brechen, Aufwallen, Blöße, Riss, Bresche“ und Pwu bedeutet  

 „auftauchen, (auf dem WASSER) schwimmen“, aber auch „N-EK<TaR und Götter<TR>ANK“! ANK→ykna) 

 

„UPsolutes Bewusst-SEIN“ ist ein „REIN geistiger BE-REI-CH“! 
ES gleicht einem „ZeR>B-ROCH<NeN“(xwr-b = „IM Geist“!) „Spiegel“(= yar = REI)... 

der „IN sICH SELBST“ "IM-ME(E)R<NuR" die „Spiegel<B-ILD-er“ seiner eigenen 

„SPL>I<TT-ER spiegelt“ und sICH deswegen auch niemals SELBST „HEIL“ zu Mynp 
bekommen kann! (SPL = lpo = „B-ECK<eN, SCH-AL<He“; lpo = „SCH-Welle des LICHTS“!) 

  

ICH MENSCH BI<N deshalb „AIN Bewusstsein mit Schatten“, das 
„IN sICH SELBST“ in viele „Menschen-Leben“ „ZeR>B-ROCH<EN I<ST“,  
durch die ICH mICH SELBST IN<Form fragmenTIER-TeR Wahrnehmungen ER<fahre!  
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ICH MENSCH kann „mICH Geist“ "IM-ME(E)R NuR HIER&JETZT" und „IN<Form“  

eines „von MIR SELBST<ausgedachten komplexen Menschen“ „SELBST-ER<leben“! 

 

So wie ICH MENSCH mICH SELBST AL<S unterschiedliche Menschen „ER<lebe“,  

genau so erlebt sich EIN komplexer Mensch < als eine sich ständig verändernde Person!  

 

Mein „Geistes-LICHT“ projiziert aufgrund der „urteilenden Wissen/Glauben“, durch die 

„wechselnden Personas“ eines Menschen „von mir“ „unterschied-Licht wahrgenommene“ 

„Wahrnehmungs-Schatten“ in mein „lebendig ER<scheinendes Traum-Bewusstsein“! 

 

“14  GOTT aber hat den HERRN auferweckt und WIR<D UNS auch AUP-ER-W<Ecken 

durch seine Kraft. 15  Wisset ihr nicht, dass eure Leiber Christi G<Lieder SIN<D? 

Sollte ICH N<UN die G<Lieder Christi nehmen und Hurenglieder daraus machen? Das 

sei ferne! 16  Oder wisset IHR nicht, dass, wer an der Hure hangt, inmitten ihres Leibes ist?  

Denn ES W<Erden, äußert ER, DIE ZWEI (MANN<und Frau) zu „EINEM FLE<ISCH“!  

17  Wer aber dem HERRN anhangt, der I<ST „EIN Geist IN IHM“!  
18  Fliehet der Hurerei! AL<le Sünden, die der Mensch tut, „SIN<D außer seinem Leib“; 

wer aber hurt, der sündigt an seinem eigenen Leib!  

19  Oder wisset ihr nicht, dass „euer Leib EIN T-EM-P>EL“ des „Heiligen Geistes I<ST“, 

der IN EUCH IST und den IHR von GOTT habt, und das IHR „nicht euer selbst“ seid?“ 

(„Euer selbst“, d.h. „eure Personas + Verstand“ ist nicht UNSER Geist”) (1Kor 6:14-19)  
 

Ein „Mensch“ nimmt „sich selbst“ ein Leben lang(?) AL<S körperlich wahrgenommene 

„Person wahr“... und diese „Persona“ unterliegt einer „unaufhaltsamen Veränderung“!  

Die von Dir Geist "IM-ME(E)R NuR HIER&JETZT<ausgedachten Personen-Körper" der 

von Dir „ausgedachten Menschen“ bestehen wiederum aus vielen verschiedenen Gliedern 

und jedes dieser Glieder besteht aus sich „ständig erneuernden Zellen“(= ta  = „Loge = Logik“)! 

 

AIN MENSCH I<ST ein sICH SELBST wahrnehmendes „GLoB>AL Bewusstsein“!  
(GLoB = blg bedeutet  „Welle außen“ und „geistiges H<HERZ“ → Urah = „die Erde“! blg bedeutet aber auch 

„BaR-BI-ER“ → re-yb-rb, d.h. das „Äußere G<ET>REI<DE IN MIR erwacht“! Lies auch „G-LOB(T)-AL“ )  

 

IN IHM stellen die unterschiedlichen „Religionen“ der „von IHM<ausgedachten Welt“  
die verschiedenen „G<Lieder“ seines geistigen „MENSCHEN-K-ÖR<PER-S“ dar!  
(PER = rep bedeutet: (den eigenen Mund) „weit aufreißen, Spalte, K<Luft, Diskrepanz“!  
lat. „mund<us“ = „W-EL<T, Erde, Menschheit“; „mundus intelligibilis“ = die „geistige W-EL<T der Ideen“!)   
 

Du sollTEST diese „geistigen Religionen“ nicht mit den von Dir JETZT zwangsläufig 

„ausgedachten Glaubensgemeinschaften“ verwechseln, die durch ihre „raumzeitlichen-

materialistischen Interpretationen“ den „Geist jeder Religion“ völlig entheiligen!  

 

Die „Religions G<Lieder“ eines „MENSCHEN-K-ÖR<PER-S“ bestehen, entsprechend dem 

obigen Beispiel, „aus vielen Menschen“, und jeder dieser „Menschen“ besteht aus einer sich 

„ständig verändernden Person“... das SIN<D, entsprechend dem obigen Beispiel,    

die sich „ständig erneuernden Zellen“ einer Religion, die wie die „Noten und Töne“ von 

JCH UP‘s „göttlicher Sym<phonie“ ewig DUR>x „Raum und Zeit“ „ER-KL-IN-GeN“!  

 

Die unendlich vielen „IN<divi>Du(Mikro)AL ER<fahrungen“, die WIR IN UNSEREM  

ER-W-ACHT<eN „GLoB>AL Bewusstsein“ „IN<S Leben rufen“... „B-ILD<eN“ den 

„lebendig bewegten Kontrast“ zu  „UNSERER ewig ruhenden Heiligkeit“! 
(B-ILD = dly-b = „IM Kind gebären“ bedeutet: Gotteskindern ER<leben „IN<divi>Du(Mikro)AL ER<fahrungen“!) 

 



8 

 

AUP diese geniale Weise wächst UNSER „ER<fahrungs>Schatz“ SELBST-gemachter 

„ER<Fahrungen“ IN<S Unermessliche! „MIT Bewusstsein“ I<ST MANN niemals 

ALLEIN und „WIR Geist W<Erden“ UNS damit auch niemals „zu Tode langweilen“! 

 

 

ERinnnere Dich, Du kleiner Geistesfunken,  

was JCH UP Dir in „JHWH’s Requiem“ mitgeteilt habe: 

 

EL ist Heiliger GEIST 
der keinen Zweiten neben sich kennt 

und den jedes Kind  

GOTT mit Namen nennt. 

Darum fühlt sich EL auch  

schrecklich ALL„EIN“(Nya = nicht Existent)  

doch will er das nicht mehr sein! 

 

Empfindet sein „einsam sein“  

als grausames Geschick, 

„ein anderer“ währe sein größtes Glück, 

ein anderer mit dem er dann und wann, 

wie jeder Vater, mit seinem Sohn spielen kann.  

 

EL kann, da er DAS EINE ist  

nur "IM-ME(E)R" an „sich selbst“ denken,  

darum will er sich teilen  

und sich dadurch selbst einen Sohn schenken, 

denn als sein „Sohn“,  

ist er ein Teil von sich „SELBST“  

und dennoch „ein anderer“, 

als EL ist er statisch, 

als Sohn ist er ein Wanderer. 

Also beschloss EL  

nur durch sein „DeN-KeN“(Nk Nd = „geurteilte Basis“!)  

will ER einem Sohn das „le-BEN“ schenken. (re = erwacht, erweckt; Nb = Sohn; Nbl = weiß  Weisheit) 

 

Darum hat EL als erstes an seinen Sohn gedacht 

und sich durch dieses Denken  

„fürs eigene Leben“ einen Sohn gemacht. 

So steht es im zweiten Schöpfungsbericht, 

der dem ersten Bericht teilweise widerspricht. 

Diese Berichte verhalten sich zueinander  

wie Mann und Frau, 

erst beide zusammen  

ermöglichen die vollkommene Schau, 

auf den göttlichen Schöpfungsreigen... 

dessen wirklicher Sinn ist nur JHWH zu eigen.   
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EL dachte für sich ganz frei:  

EL ist immer ALLEIN  

mit seinem SEIN, 

denke einfach an einen Sohn  

dann biN JCH schon Zwei  

und erschaff für mich somit  

auch eine heilige DREI 

Dieser Sohn wurde zu EL’s eigenem „Le-BeN“(Nb = Sohn; Nbl = weiß  Weisheit)  

und als solcher hat er „vielen Söhnen“ ihr Leben gegeben, 

sie alle sind just "IM-ME(E)R<in dem Moment", 

wenn ER<an sie denkt. (re = „erwacht, erweckt“) 

 

 

AIN bewusster Geist verstreut sICH IM<Traum wie eine „WUNDER-K<ERZ-He“ in 

viele kleine Geistesfunken! Wenn sich ein „träumender Geist“ N<UN  zu sehr in eine seiner 

„Traum-Rollen“ hineinsteigert, „verliert“ ER sein „göttLICHTes Bewusstsein“ und 

glaubt, „NuR eine seiner selbst<geworfenen Schatten-Charakter“ zu sein! ER WIR<D 

dann selbst zu einem der „Menschen“, die ER sICH IM bewussten Zustand JA-

SELBST<ausdenkt!  

 

AL<S Geistesfunken hat er vergessen „WER ER IM wachen Zustand SELBST I<ST“...  

nämlich „der Geist, der hinter allen Masken steht“ und nicht nur eine „dieser Personen“! 

  

Jede Persona stellt einen „speziellen Charakter“ dar, der eine „spezielle Lebens-Perspektive“ 

IN UNSEREM „göttlichen Schau-Spiel“ für UNS SELBST „ER<sicht-L-ich“ macht, die 

von UNS Geist „AL<S wichtige Lebens-P-HaSE“(HaSE = hzh = „vor sich hin-träumen“) auch 

SELBST „durchlebt W<Erden will“! Es I<ST daher „W-ICH<T>IG“, „jeden Charakter“, 

der IN Deinem Traum „IN ER<Scheinung TRI<TT“, VOR AL<le-M den Charakter des 

„momentanen Lesers dieser Zeilen“(!!!), „sehr AUP-merksam zu beobachten“... 

 

...denn nur so wirst Du Geist die „Charakter-Mängel“(lat. „egeo“ → „EGO“!) 

der von Dir Geist getragenen Personen „geistig durschschauen“!  

 

„Dein Bewusstsein“ WIR<D erst dann hinter den von Dir Geist 

„ausgedachten Personen“„aufblühen“(= ba = „schöpferische Polarität“!),  

wenn „ES IN Dir Geist SELBST“ „AUP-GE<blüht I<ST“! 
 

Dein eigenes „SELBST-Bewusstsein“ WIR<D erst dann „bewusst IN Dir AUP<blühen“, 

wenn Dir geistigen Schlafmütze „ge-Wissen(SCH)haft“ bewusst WIR<D... 

„worin der Unterschied ZW<ISCHeN“(= Nyb ldbh-h hm)  ) einem bewusst wahrnehmenden 

„Geist“ und den von diesem Geist „wahrgenommenen Erscheinungen“ „be-steht“?  

 

Ein unbewusster Geist, der sich mit einer von ihm<selbst ausgedachten Person verwechselt, 

glaubt logischerweise: „Mein persönliches Wissen befindet sich in meinem Gehirn...  

DOCH da draußen befindet sich unendlich viel mehr Wissen, das ich jedoch noch nicht 

kenne! Ich kann erst „in der Zukunft“ über „mehr Wissen und Erfahrung“ verfügen!“  

Diese „materialistische Geistlosigkeit“ entspricht nicht der WIR-k-LICHT-keit... 
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denn es gibt nichts, was „IN Deinem Bewusstsein“ „AL<S sicht<BaR>ge-W-ORT<ene“ 

IN<Formation „auftauchen könnte“, was sich nicht schon V-OR AL<le-N ausgedachten 

Zeiten "HIER&JETZT" IN Deiner eigenen „geistigen TIEFE“(= Mwht) befinden würde! 

Wenn Du kleiner Geistesfunken Deine „derzeitige Statisten-Rolle“ IN JCH UP’s ewigem 

„OP(F)ERN-Haus“(ERN = Nre = „erwachte Existenz“) „völlig durchschaut hast“ und Deine 

„momentane persönliche Rolle“ mit Freuden „schlafwandlerisch perfekt meisterst“...  

WIR<ST Du Dich IN UNSERER göttlichen „LeBeN’s-OP(F)ER“ „freiwillig“ um eine 

„der großen tragischen Rollen“ bemühen, „die viel schwieriger zu meistern SIN<D“ 

AL<S die „kleine entbehrliche Statistenrolle“, die Du Geistesfunken zur Zeit „spielst“! 

 

ER<ST wenn Du Geistesfunken dazu bereit BI<ST „ohne persönliche Gewinnerwartung“ 

„für UNS Geist“ freiwillig „zu ST-ERB<eN“(ERB = bre = u.a. „A-BeN<D, M-ISCHeN, Bürge“!), hast 

Du Dir „durch Deine Demut“ „die Fähigkeit ER-LIEBT“, auch eine „tragendere Rolle“  

IN UNSERER „LeBeN’s-OP(F)ER“ „zu spielen“!  

 

NuR WER bewusst „für UNS AL<le zu ST-erben“ B-REI<T I<ST,  

kann und WIR<D auch „bewusst<wiedergeboren W<Erden“!    
 

JCH UP wurde durch mein(e) „LeBeN’s-OP(F)ER“ zum „ewigen UP-ER“ zwischen  

MEER und Welt...  und das führt zum WORT „OPER“ (lat. „opera“ = „Arbeit, Mühe, Tätigkeit“)!  

JCH UP bezeichne „mein göttliches Theater“, „AL<S OPER“, das I<ST die 

„BE<Zeichnung“ für eine, durch geistreiche „Sprache, Töne und MeL>OD-IE“(= hy-de-lm)  

„IN<Scene-gesetzte“ dramatische Handlung! IN meiner „göttlichen LeBeN’s-OPER“ 

vereinige JCH UP die nachfolgend „AUP<gezählten ER<Scheinungen“ einer OPER zum  

„Heiligen SUP<O/O>PUS“ meines „geistigen COR-PUS“, der W-EL<T I<ST: 
(lat. „corpus“ = „Körper, Le-ich-He“ → Pwg = GUP! „cor“ = „H<ERZ“; „pus“ = „EI<TeR“→ 

„PU-pus“ = „P-UP-PE“; „le-pus“ = „HaSE“ → hzh; „L>U:P<US“ = „Wolf“; „O-pus“ = „Werk“ usw.!) 
 

    * Musik (AL<le „HaBeN“ sICH  dem „OR-CH-ESTeR-Leiter“ unterzuordnen!) 

    * Dichtung („IN Ge<STalt“ des „LI-BRE<TT-OS“ = „TexT der OPER“) 

    * Schau<Spiel und Darstellende Kunst  

    * Ball<ET-T und Tanz 

    * Bühnen>B-ILD (Malerei, Plastik, Dekoration) 

    * Beleuchtung und diverse Effekte 

    * Maske und Kostüme 

 

 

AL<le „normal B-Leib-eN wollenden Menschen“, die dem „Materialismus-Wahn“ ihren 

ganzen Glauben schenken und sich geistlos selbst einreden „Geld erhalte sie am Leben“, 

SIN<D nicht MEER AL<S geistlose „Ephemeroptera“, d.h. „EIN-Tag’s-Fliegen“, weil 

sie täglich unbewusst den „G<Leichen Murmeltier-Tag“ „wieder-holen“(= hns = „schlafen“)! 

 

„Ephemeroptera“ ist die zoo-logische Bezeichnung für (den)„F-LUG-in-Sekten“!   

Dieser Name ist die Zusammensetzung von efhmeros = „NuR einen Tag (lebend)“ und 

pterow = „mit F-Lüge<LN versehen“ !   

(Was man „aus versehen macht“, macht MANN „nicht bewusst“!)   

 

„Materialisten G-Leichen“ ihren selbst-ausgedachten  „F-LUG-in-Sekten“ und haben 

daher keine Überlebenschance! (Die (F)„Lüge<N“ von „Materialisten“ haben NuR kurze B>EINE“!) 

Diese „faktische Tatsache“ beweist sich schon aufgrund dessen, dass jeder „Materialist“ 

unwidersprochen selbst-logisch glaubt, er sei nur ein „sterbliches Säugetier“!  
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Natürlich gibt es für das WORT „Ephemeroptera“ auch eine geistige Interpretation: 

 

„AIN bewusster MENSCH“ WIR<D "IM-ME(E)R<NuR"... 

„EIN-TAG’s<Gedanken heGeN“, sogenannte „efhmeria fronein“!  

 

„AIN bewusster MENSCH“ ge-hört nämlich zu JCH UP’s...  

„EIN-TAG’s Ge-SCHL-ECHT des MENSCHEN“ = „oi efhrmeriosoi“! 

 

„AIN bewusster MENSCH“  „ZeL>EBR-I-ER<T“ „jeden EIN-ZeL-NeN< Moment“, der 

IN seinem „UN>Bewusstsein<auftaucht“, "IM-ME(E)R<NuR>HEUTE"(= Mwyh = „DER TAG“) 

bewusst für sICH SELBST... und AL<le-S „was HEUTE<passiert“, kann geistreich 

gesehen "IM-ME(E)R<NuR HIER&JETZT" IN seinem eigenen Bewusstsein „passieren“!   

 

Jede Frage, die den „persönlichen Wahrnehmungs-Horizont“ eines Menschen „übersteigt“, 

beantwortet „EIN normaler/normierter Mensch“ unbewusst mit der „geistlos-logisch“ 

„nachgeplapperten Meinung“ seiner „weltlichen Lehrer und Autoritäten“, die er unbewusst 

als „seine eigene Meinung ausgibt“... wenn er unbewusst „die Meinung anderer Simpel“  

als seine „angeblich eigene Meinung“ „re-ziTIER<T“!  

Ein „geistloser Mensch“ würde jederzeit „beschwören“, dass „seine eigene Meinung“(???) 

„über die von ihm selbst ausgedachte Welt“ sich auch „unabhängig von ihm selbst“ genau 

so, „wie er sie sich unbewusst selbst aus-denkt“ „außer-halb“ seines Bewusstseins befindet! 

 

Wenn Du kleiner Geist die Frage: „Gibt es GOTT?“...  
mit einem „simplen JA oder NEIN“ beantworTEST...  

ist das ein klares Zeichen Deiner geistigen „UN>REI<FE“!  

 

Die von Dir Geist "bewusst HIER&JETZT<ausgedachten" Befürworter oder Gegner  

„der Existenz Gottes“ SIN<D DOCH AL<le NuR „geistlose Personen“, die nicht wissen 

was sie reden! „Wie WIR Be-REI<TS ERkannt HaBeN“ kann etwas von Dir Geist 

„Ausgedachtes“, keine eigene Meinung und auch kein eigenes Bewusstsein besitzen... 

das gilt natürlich auch „für den Leser dieser Zeilen“, an den Du Geist JETZT denkst!   

 

Für die angeblich problematische Frage „ob es GOTT gibt oder nicht“...   
halte JCH UP eine ganz einfache „ENT-Scheidung“ für Dich kleinen Geist „IN PET-O“! 
(lat. „peto“ bedeutet: (einen bestimmten Ort) „AUP-suchen, anstreben, ansteuern“ und  „sich (bittend) an jemanden  

W-Enden, etwas erbitten, sich um etwas bewerben“ usw.! )  

 

Die Frage:  

 

„Gibt es GOTT?“, gleicht nämlich der Frage, „Gibt es WETTER?“ 
  

Diese Frage WIR<D bei einer „geistreichen eigenen Überlegung“...  
sozusagen „von SELBST beantwortet“!   
 

WIR fragen UNS dazu einfach einmal was „WETTER“ als Ding an sich ist!  

 

„WETTER“ ist zuerst einmal nur ein „Wort“, genauer „der Sammelbegriff“  

für die vielen „verschiedenen Wetterzustände“, die MANN „wahrnehmen“ kann,  

die MANN AL<S limiTIERter Mensch AUP<Erden, d.h. durch eine Persona gesehen,  

jedoch zwangsläufig "IM-ME(E)R<NuR selekTIER<T wahrnehmen“ WIR<D!  
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An jedem "IM-ME(E)R<NuR HIER&JETZT<ausgedachten Radix-Punkt"(= „B-REI<TeN- 

und Längen-Grad; Datum; Uhrzeit“!) der „ER<D-Ku-GeL“ „herrscht ein anderes Wetter“... 

das klingt wie „herrscht ein anderer Gott“! (Beachte: „Geist versus Geist“ = „Gott versus Gott“!)  

 

Der „Charakter eines Menschen“ WIR<D durch seinen persönlichen „Namen“...  

und sein "HIER&JETZT<ausgedachtes Geburts-Radix-Horoskop“ festgelegt! 

 

An dieser Stelle ist es wichtig, dass „Du Geist Dir bewusst darüber BI<ST“...  

dass die „ER<DE“(= Ura = ERZ!) ein von Dir Geist  "HIER&JETZT<selbst ausgedachtes"  

„logisches Konstrukt“ darstellt, in dem „ERZ-Engel“ die Stellvertreter  Gottes SIN<D! 

 

Ein „Engel“(= Kalm, das bedeutet auch „Deine Fülle“; Ka-lm bedeutet „gegenüber I<ST NuR, EBeN (JETZT)“!)  

I<ST ein „Geist-Wesen“(„Geist“ = „NuR flackender Verstand/Intellekt“) das von GOTT AL<S Diener  

„ge<SCH-(Menschen-)Affen“ wurde... „UM Dir Geist und Gotteskind zu dienen“!  
 

Jeder „normale Mensch“ I<ST somit ein „Engel“...  
AB-ER NuR die „bewussten ENG-EL“ W<Erden hebraisiert zu la-gne...  

d.h. zum „Vergnügen, Freude und zur Lust (= gne) Gottes (= la)“!  
 

Ohne die (Gedanken-)„Arbeit“(= hkalm) Deiner „Engel“(= Kalm) würde keine „ER<DE“  

IN Deinem Bewusstsein „auftauchen“, denn ohne den „Verstand“(= „Wissen + Glauben“ bzw. 

„Daten + Programm“) des Menschen, dessen Rolle Du Geist zur Zeit „IN Deinem Traum“ 

spielst, würdest Du Geist keine „IN<divi>Du(Mikro)AL ER<fahrungen machen können“!   

„Ohne verklingende Töne“ gibt es „keine hörbare Musik“, darum SIN<D die von Dir Geist 

„ausgedachten Personen“ zwangsläufig auch einer ständigen „Veränderung“ unterworfen! 

 

JCH UP will Dich kleinen Geist darauf AUPmerksam machen, dass „IM Althebräischen“, 

d.h. „IM yrbe“(=  „hebräischen“, „mein Embryo“ und „meine Vergangenheit“; hrbe = „Übertretung, Sünde“)  

kein Wort für „Musik“ existiert, sondern nur eins für „musi-zieren und Musikant“ = Ngn, 
diese Radix bedeutet auch „WIR SIN<D G<Arten“! 
(In modernen Wörterbüchern steht hqyowm, dabei handelt es sich um die „Hebraisierung“ des Wortes „MUSIKA“!) 

 

„Personen“ verhallen wie „Töne“ „IN und DUR>CH Deine eigene imaginäre Raum-Zeit“,  

AB-ER Gottes „ewiger TON-I“, d.h. sein „schöpferisches W-ORT“... ENTspricht dabei 

genau der „Parti-TUR“(lat. „partio“ = „das Gebären“; „partitio“ = „EIN<Teilung“; TUR = rwt = „REI<He“!) 

von JCH UP‘s „Geist-REI-CHeN göttLICHTen LeBeN’s-Symphonie“! 

 

Aber zurück zum „WETTER“: 

AL<S Mensch kann MANN „WETTER“ nicht „als DING an sich“ zu „GeSicht“ 

bekommen, AB-ER deshalb WIR<D „ein vernünftiger Mensch doch niemals behaupten“,  

dass es „kein WETTER gibt“, nur weil ER „ES“, d.h. das „gesamte globale WETTER“  

nicht „in einem einzigen Moment“ wahrnehmen kann! 

 

Jeder Mensch kennt „WETTER“, obwohl er „ES“, d.h. „WETTER als Heiliges Ganzes“,  

noch niemals gesehen hat, denn „WETTER“ ist „als DING an sich“ nicht wahrnehmbar! 

 

Jeder „Wetterzustand“, den Du Geist IN Deinem „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“    
“wahr-zu-nehmen>VER-MAG<ST“, ist „NuR ein winziger sichtbarer Teil“ des  

„ganzheitlichen Phänomens“, das Du Geist „WETTER“ nennst...  

aber nicht „DAS WETTER SELBST“ als ganzheitliches „DING an sICH“! 
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Und genau so verhält es sich mit „GOTT“! 

 

Tauschen WIR doch einfach einmal bei den obenstehenden Worten das Wort „WETTER“ 

gegen das Wort „GOTT“ aus und WIR erhalten „eine ENTscheidend einfache Erklärung“ 

dafür, „ob es GOTT gibt oder nicht“: 

 

„GOTT“ ist auch nur ein „Wort“, genauer „DER W-ORT des UPsoluten Bewusstseins“!  

Dieses Bewusstsein wiederum I<ST  die „geistige Grundlage“  für AL<le von Dir Geist...  

"HIER&JETZT bewusst<wahr-genommenen" „ER<Scheinungen“! 

 

IN Deinem „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“ W<Erden  "IM-ME(E)R<NuR" 

„halb-wellenartig-selekTIER<TE“ „ER<Scheinungen“ „von GOTT“ „auf-tauchen“!   

 

„GOTT“ WIR<ST Du „deshalb“ auch nie „als DIN-G an sich“ „HEIL zu Mynp“ 

bekommen! Kein vernünftiger Mensch würde behaupten, dass es „keinen GOTT gibt“,  

nur weil ER „IHN“, d.h. „das ganze Bewusstsein GOTTES“ nicht wahrnehmen kann! 

 

Ein „Embryo in der MATRIX“ kann sein(e) „EL<Tern“ auch nicht wahrnehmen! 

 

Im Gegensatz zu geistlosen Menschen-Säugetieren, kann ein MENSCHEN-Embryo jedoch 

IN seiner MATRIX „Gott fühlen“, obwohl ER „GOTT“ nicht wahrnehmen kann!  

„Gott“ kann MANN „nicht wahrnehmen“ sondern nur SEIN! 
 

„AIN bewusstes Gotteskind“ mit göttlichem „SELBST-bewusst-SEIN“...  
WIR<D „B>EI ENTsprechender REI<FE“ „VON SELBST“ ER-kennen... dass  

ES SELBST der „Schöpfer-Gott“ seines selbst-ausgedachten „W-EL<Traums I<ST“! 
 

Jede „ER<Scheinung“, die Du Geist IN Deinem „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“    

„wahr-zu-nehmen vermagst“, ist genaugenommen „NuR ein winziger sichtbarerer Teil“  

des „ganzheitlichen Heiligen Phänomens“, „das Du Geist GOTT nennst“...  

aber nicht „GOTT“ als „DIN-G an sICH“, d.h. Dein „Heiliger Geist SELBST“! 
(„DIN-G“ = rbd bedeutet JA bekanntlich u.a. auch „W-ORT“ und „P<est“, d.h. „Wissen I<ST“!  

„DIN(-G)“ WIR<D hebraisiert zu  (g-)Nyd und das bedeutet „Recht, Gesetz und Gericht (-des Geistes)“!)  
 

Solange Du kleiner Geistesfunken „zwanghaft glaubst“, Dich nach der rechthaberischen 

„einseitigen Meinung“ irgendwelcher von Dir "HIER&JETZT<selbst ausgedachter" 

geistloser Personen „richten zu müssen“, WIR<ST Du „niemals bewusst“...  

den „Heiligen Geist“ „IN Dir SELBST ER-kennen“! („ER-kennen“ ist etwas anderes als wahrnehmen!) 

 

Mit dem geistlosen „Zwang“, etwas „nur richtig machen zu wollen“, unterschlägst  

"Du IM-ME(E)R" die zu einem IN Deinem Bewusstsein „aufgetauchten Phänomen“ 

zugehörige „Kehrseite“! Es gibt keinen „Wellen-B-ER-G ohne EIN Wellen-T>AL“! 

 

Wenn Du kleiner Geistesfunken jeden von Dir wahrgenommenen „UN-SIN<N“,  

d.h. „die Widersprüche“ der IN Deinem Bewusstsein "IM-ME(E)R<NuR momentan" 

„auftauchenden Gedanken- und Wahrnehmungs-Wellen“ „IN Dir SELBST vereinigst“, 

„verwandelt“ sich jedes von Dir bisher „NuR einseitig betrachtete Problem“ „von SELBST“ 

in etwas „vollkommen Neues“...  

„ES<löst“ sich somit „IN Deinem bewusst-SEIN“, IM lebendigsten SIN<N der WORTE, 

„IM-ME(E)R AL<le-S von SELBST“ sozusagen „wieder IN L-UP<T auf“!   
(Beachte: „LUFT“ = rywa und „LICHT“ = rwa.. der Unterschied liegt AL<SO NuR IM kleinen y !) 
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JCH UP‘s schöpferisches WORT       

 

Es ist wichtig, dass Du Dir den Unterschied zwischen rbd und hlm bewusst machst:  

 
rbd steht "IM-ME(E)R" für geistig-symbolische „W-ORTE und DINGE“!  

hlm ist dagegen die Bezeichnung für die „Worte“ „IM landläufigen SIN<N“...  

wie die, die Du Geist HIER in dieser Denkschrift, der REI<He-nach durchdenkst!  
 

Diese „sichtbaren Worte“ SIN<D NuR geistlose hlm (Plural  Mylm und twlm)! 

 

Beachte:  
Die Radix lm = lwm bedeutet „gegenüber, gegenüberstehend, beschnitten“...  

und alm bedeutet „Fülle“(„Ge<Fülle“ → „Ge<fühle“ → „IN<Formationen“!)! 

 
rbd SIN<D keine geistlosen bloßen Worte, mein Kind... 

sondern „die geistreichen Schöpferkräfte“, mit denen WIR IN UNSEREN 

„IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“ „UNSERE Träume ER<Zeugen“! 

 

Über diese rbd WIR<ST Du kleiner Geist erst dann „bewusste Verfügungsgewalt“ 

erhalten, wenn Du kleine Schlafmütze von Deinem derzeitigen materialistischen  

„AL<P-Traum“ „AUP-ge-W-ACHT BI<ST“!  

 

Die Hieroglyphen rbd und hlm haben natürlich beide, wie auch AL<le anderen  

„HIER-O-GL-YP<hen-Kom-BI<nationen“ ein „B-REI<TeS“ „SIN<N Spektrum“! 
((B-REI)<TeS = oj symb. „gespiegelte Raum-Zeit“ und bedeutet laut Wörterbuch „Ablagekasten und Tablett“! 

Beachte: In „TaBL<ET-T“ steckt TBL = lbt und das bedeutet „Welt, der Kosmos“, aber auch „DU bist nichts“ = lb-t !  

<ET-T steht für „Zeit“ = te, symb. auch „augenblickliche ER<Scheinung“, Suffix „T“ = j symb. „Spiegelung“!)   
 

Es ist also sehr wichtig zu wissen, wenn in einer „deutschen Übersetzung“ meiner „Heiligen 

Schrift“ der Begriff „Wort“ „auftaucht“, ob „IM OR-IG-IN-AL“ rbd oder hlm, oder...  

hbt oder hrma oder Ms steht! AL<le diese Worte bedeuten nämlich u.a. auch „Wort“!)  
 

 

Dasselbe gilt natürlich auch für den Begriff „Mensch“!  
 

 „IM OR-IG-IN-AL“ kann dafür Mda oder swna, sna und manchmal auch sya stehen! 

 
AIN Mda, d.h. AIN „MENSCH“(nach „Gottes E-BeN-B-ILD“!) = „Denker + <Ausgedachtes –“!  

B-EI Mda handelt es sich um „AIN unsterbliches IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“! 

 

Lass Dich nicht davon „irr-i-TIERen“, wenn in Gen 5;5 angeblich geschrieben steht, dass 

Mda nach 930 Jahren gestorben ist, denn es handelt sich bei diesem „UP<schnitt“ NuR 

um eine „aus dem geistigen Zusammenhang gerissene“ „fehl-interpreTIER<TE Stelle“, die, 

wie jede „raumzeitlich interpreTIERte Auslegung“, die „Heilige OR-IG-IN-AL<Thora“ 

„schrecklich ENT-heiligt“ und ADAM, den „MENSCH nach GOTTES Ebenbild“(!!!)  

„zu einem sterblichen Säugetier degraTIERt“... AL<S ob „das High-Light“ der göttlichen 

Schöpfung „ein sterbliches Menschen-Säugetier wäre“! Die Übersetzer haben offensichtlich 

keine Ahnung, worin der Unterschied zwischen dem Mda und einem swna besteht! Das 

Problem besteht auch darin, dass an diesen Stellen hns nur einseitig als Jahr übersetzt wird  

und die vielen anderen Bedeutungen von hns völlig außer „ACHT“(txa) gelassen werden!   
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Jede „raumzeitliche Deutung der Thora“ ist „extrem fehlerhaft“! Die von UNS bewusst 

"HIER&JETZT<ausgedachten Übersetzer" kennen UNSERE „VATER-Sprache“ nicht, 

und haben deswegen die „BI-B>EL IM-ME(E)R<NuR einseitig ausgelegt" und dadurch 

auch NuR sehr „mangel-haft“(= „ego-haft“) „dies-seitig, halb-seitig“ „VER-DEUTSCH<T“! 
(Wichtig: „Einseitig ausgelegt“ bedeutet nicht „völlig falsch!“, sondern „fehler-haft ausgelegt“, DA „NuR ein einziger 

Aspekt“ der zu übersetzenden „HIERoglyphen-STR-UK<TUR“ bei diesen Übersetzungen berücksichtigt wurde!) 
 

Ein (normaler)„Mensch“ ist ein „sterblicher Mensch“, dafür steht swna bzw. sna!  
Ein swna „I<ST ein von Mda<ausgedachtes sterbliches Lebewesen“, das „IM Mda“...  
NuR „IN<Form“ einer sich ständig verändernden „Persona“ in Erscheinung treten kann!  
(sna  bedeutet daher auch „sterblich, gefährlich, kritisierend, hoffnungslos, unheilbar krank, todbringend usw.“)! 

 

WIR wollen UNS HIER auch noch einmal den Begriff „Gesicht“ IN<S Bewusstsein rufen: 

Mynp bedeutet „GeSicht und (das) Innere(s)“ (das steht für das „IN“ Deiner „IN<Formationen“) und 

Pwurp = „Gesicht, Visage, Aussehen, (das) Äußere(s)“ (steht für die sichtbaren „<Formen“) 
(rp bedeutet „S-TIER“, Urp = „brechen, Aufwallen, Blöße, Riss, Bresche“ und Pwu bedeutet „auftauchen“ 

und (auf dem WASSER) „schwimmen“ aber auch „N-EK<TaR und Götter<TR>ANK“! ANK→ykna) 

 

 
 

„AUPrichtige LIEBE, DEMUT und UPsolute SELBST-ERkenntnis“...  
bringen Dich kleinen Geist B-EI Deiner „geistigen REISE“ Pla-MAL weiter, als Dich der 

gesamte „von Dir unbewusst selbst<ausgedachte“ „Intellekt der Welt“ bringen W<Erden! 

   
Die „unendliche geistige TIEFE“ der N<UN folgenden „Worte“ werden Dir Geist ER<ST 

dann „geistreich einleuchten“, wenn Du jedes twa dieser Mylm und jede srs-rbd  

bewusst-geistreich IN UNSERER „VATER-Sprache“ „zu V-ER-DEUTSCHEN“ weißt! 
 

Keine Angst, mein kleiner Geist! 
Wenn Du JCH UP‘s „REINE allumfassende LIEBE“ IN Dir trägst,  

dann kannst und WIR<ST Du „GOTTES-Wesen“... (???)  

auch „ohne viele Worte“ verstehen! 
 

Du weißt doch: „Der HERR gibt’s den Seinen IM hns“! 

 
Es ist für Deine „ER<lösung“ und  „göttliche Heimsuchung“ nicht nötig...  
dass Du Geist diese Mylm und „JCH UP‘s Ohrenbarungen“ „auch intellektuell verstehst“!  

 

AL<S Gotteskind I<ST MANN REI-NE „verstehende LIEBE“....  

und diese LIEBE „sagt zu AL<le-M Auftauchenden“ einfach „JA und AMEN“! 
 

“9   Darum sollt IHR also beten:  

UNSER VATER IM „HIM-MEL“(lam-Myh = „Das MEER von GOTT“!)!  

Dein NAME W<Erde geheiligt. 10  Dein REI-CH komme!  

Dein Wille „Ge-SCH-EHE“ auf Erden wie im Himmel.  

11  UNSER TÄG<Lichtes „B-ROT“(= Mda-b = „IM MENSCH“!) GI<B UNS HEUTE!  

12  Und V-ER-GI<B uns unsere Schulden, wie WIR unsern Schuldigern vergeben!”  

(Mt 6:9-12) 
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Was interessiert und beschäftigt Dich kleine geistige Schlafmütze mehr?  
 

Die „Probleme und Versuchungen“ der von Dir  "de facto HIER&JETZT"  

„unbewusst selbst ausgedachten Welt“... oder die Frage:  
 

„WER ist der Schöpfer“ der von mir Geist IN und MIT meinem eigenen 

„IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“ wahrgenommenen „Traum-Welt“? 

 
Auch diese Frage WIR<ST Du Geist Dir JETZT wiederum SELBST beantworten: 

 

Geistig gesehen: „ICH SELBST,  mein Glaube und Myh-la“! 

Konstruktiv gesehen: Mein „derzeitiger Verstand“! 
 

Mein „Verstand“ ist die symb. „Mutter“, aus der AL<le von mir logisch-ausgedachten 

Wahrnehmungen „heraus-geboren W<Erden“ und „in deren MATRIX“ ICH Embryo-Gott 

AL<S „Persona“(bedeutet lat. auch „Larve“) heranreife! 
(EM = Ma = „Mutter“ = „mhthr“  → „mhtiv“ = „Verstand, K-LUG<heit“ → „mhtra“ = „MATRIX“! 

Die HIERoglyphe für „Verstand“ = lks und das bedeutet „Logik ist AL<le-S“, daher auch „Fehlgeburten 

verursachen, eine Fehlgeburt haben“ und „seiner Kinder beraubt W<Erden“! Geistreich gelesen bedeutet 

lks = göttlicher „LOGOS I<ST AL<le-S“, „die gewohnte Ordnung umdrehen“ und „ER<folg HaBeN“!) 

 
 

WIR wollen das einmal genauer betrachten: 

  

la  I<ST „Heiliger GEIST“ und aus dem „Verbundenen Wissen“(= UP )  

von  Myh-la (d.h. aus „GOTT dem MEER“) „ENT<springen Äonen“!  
(aiwn = „Zeitraum, Leben, Ewigkeit“! Beachte: aiw bedeutet „wahrnehmen, empfinden, fühlen“!) 
 

AL<le-S „Denkbare“ benötig „UM-DA-zu-Sein“ einen „wahrnehmbaren Unterschied“,  

„SELBST Myh-la, der göttLICHTe Geist“, kann NuR „Unterschiede“ wahr-nehmen! 

 

la muss, um „nicht IM-ME(E)R  AL-EIN“ zu sein,  
IN sJCH SELBST... bewusst einen „Unterschied ER<Zeugen“,  

„AL<SO“ eine „wahrnehmbare IN<Formation“, „W-ELC-He“...  
((AL-)SO = eo = „raumzeitlicher Augenblick“; heo = „dahinstürmen“! C-He = „iterierende Wahrnehmung“!)  

 

„GLe-JCH einem Face<TT-eN REI-CH<EM CHRIST-AL<L“... 
 "IM-ME(E)R<NuR" „IM eigenen geistigen LICHT<GL-iT-ZeR-T“,  

ohne dass „DA>B-EI“ die „Reflexions-Wellen seiner gebrochenen 

Oberfläche“ sein eigenes "Heiliges Bewusstsein" verlassen können!  

 

Dies „be-Werk-stelligt“ Myh-la ganz einfach dadurch, dass ER AL<le seine 

„Wahrnehmungs-Wellen“ IM-ME(E)R<NuR „I-MAGI-NÄR<außer-halb“  

„von sICH SELBST<auftauchen lässt“ und ER „DA>B-EI“ bewusst...  

„das Gegenteil“ von jeder IN IHM SELBST „aufgetauchten Wahrnehmung“ 

„inner-halb von sICH SELBST“  zurückbehält! 
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„AIN CHRIST-AL<L“ „spiegelt“ seine eigenen „F-euer-funkelnden Face<TT-eN“  

AL<SO "IM-ME(E)R<NuR" bewusst „IN sJCH SELBST IM eigenen LICHT“, es kann 

„deshalb“ für IHN „DA>B-EI“ weder einer seiner „kleinen Geistesfunken“... 

NoCH seine eigene ruhende „CHRIST-AL<le-NE EINHEIT“ verloren gehen! 

 

„la  WIR<D DA-DUR>CH... zu GO<TT“! 
 

Die „Face<TTeN  GO<TTes“ „SIN<D“ „ZU-ER<ST“ „EIN<MaL“... 

„wie la SELBST“ einfach „NuR nichts“... 

weil sie AL<le NuR aus la, d.h. aus „schöpferischem LICHT“ bestehen! 

 

„GO<TT“ kann NuR DA<NN eine „imaginäre W-EL<T“ IN sICH SELBST bewundern, 

wenn „GO<TT“ sJCH SELBST, d.h. sein eigenes „GEISTES-LICHT“ IN sICH SELBST 

in „unendLICHT viele verschiedene Face<TT-eN“ „AUP<teilt“!    

 

Jede dieser „Face<TT-eN“ stellt „AIN atomares IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein“ 

„von GOTTES Heiligem Bewusstsein“ dar, sozusagen ein „Du-AL“, d.h. ein „Du“ Gottes! 

 

AUP diese „Geist-REIc-He Weise“(„c“ = „Form-EL-Zeichen für „LICHT-ge-SCH-Wind-IGkeit“)  

ER<zeugt GOTT IN sJCH SELBST „Geistesfunken“, d.h. „symbolische Photonen“,  

für die „kein Raum existiert“ und „deren Eigenzeit EIN ÄON dauert“, denn jeder dieser 

„göttlichen Geistesfunken“ „be-STEHT“ „JA aus LICHT-ge-SCH-WIND-IG-keit = xwr“! 

 

 

 

HIER einige original Auszüge aus verschiedenen „physikalischen-Arbeiten“: 
(Setze für „Photon“ „Geistesfunken“ und Du kleiner Geistesfunken erfährst etwas mehr über Dich SELBST!)   

 

„Bei Photonen von einer „Bewegung durch Raum und Zeit“ zu sprechen ist nicht zulässig, 

da für Photonen (laut der Speziellen Relativitätstheorie) weder Raum noch Zeit existieren!“  

 

„Die Vorstellung des Photons AL<S kompaktes Teilchen ist überhaupt unzutreffend,  

denn für die genaue Beschreibung von Ausbreitungsvorgängen eignet sich  

„NUR das Wellen-B-ILD“ (Beachte: „B-ILD“ = dly-b bedeutet „IM (Gottes)Kind/gebären“!).  

Es ist nicht möglich, den "Lebensweg" eines Photons bis zu seinem „ENT-stehungsort“ 

auch nur in Gedanken zurückzuverfolgen! Wäre das möglich, würde es beim  

„EPR -Experiment“ zu keiner räumlichen oder zeitlichen Korrelation „ZW<ISCHeN“  

den von zwei verschiedenen Detektoren angezeigten Ereignissen kommen, in welchen  

der Wellencharakter der Strahlung dadurch „ZUR G-EL<T-UN>G kommt“, dass  

„die momentane Intensität des LICHTS“ „die Wahr-Schein-Licht-keit“ dafür bestimmt, 

wie EIN an dem betreffenden Ort befindlicher Detektor anspricht!“  
 

(„Für einen bewussten MENSCHEN“ WIR<D EIN aus-gedachter „D-ET>EK<TOR“, 

egal wo ER sich diesen Detektor auch hindenkt, "IM-ME(E)R<NuR" "HIER&JETZT" 

„IN seinem eigenen Bewusstsein“ „ansprechen“! Solange Du kleiner Geistesfunken  

„etwas anderes glaubst“ BI<ST Du Geist, genau so wie diese von Dir  Geist „de facto“ 

"HIER&JETZT<ausgedachten Physiker",  „NuR ein  geistloser Mensch“, der seinem 

„unüberlegt“ selbst ausgedachten „materialistischen Weltbild“ auf den Leim gegangen ist!)  
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„Photonen haben „keine Masse“, genauer gesagt, haben sie „keine Ruhemasse“.  

Ein Photon kann man nicht anhalten (weil es sich doch genaugenommen „G-AR“ nicht durch Raum und 

Zeit bewegt! ) und auf eine Waage legen wie ein Sandkorn.  

Ein Photon „hört AUP... zu exisTIERen“, wenn MANN es "anhält", d.h. wenn es  

„UP-sorbiert WIR<D!“( „sorbeo anima“ bedeutet „IM Geist verschlingen und V-ER-Z-ehren“!) 

 

„Obwohl UNS Photonen wie Zwitter erscheinen, ist es weder eine Welle noch ein 

Korpuskel, sondern zeigt je nach der experimentell gestellten Frage eine entweder 

korpuskulare oder wellenhafte Eigenschaft. Eine einheitliche Beschreibung des 

zwitterhaften Photons ist bislang mathematisch nur in der Quantentheorie möglich.  

Eine bildhafte Erklärung liefert UNS jedoch die Anschauung des Photons als 

„polarisierbarer IM-Puls in der MATRIX“... das ein „Wellen-B-ILD“(= dly-b)  

„AL<S (logische) Folge“ „von mehreren IM-Pulsen ER<zeugt“!“ 

 
(Wisse:  Das altlateinische Wort „puls“ bedeutet „B-REI“ und das WIR<D hebraisiert zu yar-b,  

d.h. „IM-Spiegel“(pulsierend); „pulso“ bedeutet „heftig schlagen und klopfen“ (IM  B-REI ),  

daraus ENTwickelte sich dann die übertragene Bedeutung „MISS-handeln und prügeln“!)   

 
JCH UP wollte Dir kleinen Geistesfunken mit diesen wenigen Beispielen  

NuR ins Bewusstsein rufen, dass in jedem von Dir ausgedachten Buch,  

AL<SO auch in den von Dir ausgedachten Physik- und Chemiebüchern,  

wenn Du die darin „stehenden Worte“ AUPrichtig, d.h. allumfassend für dICH SELBST  

zu „verDEUTSCHen und verstehen V-ER-MAG<ST“, „letzten geistigen Endes“  

"IM-ME(E)R<NuR etwas" von Deinem eigenen DA>SEIN berichtet WIR<D!   



19 

 

„SCHLUSS-W-ORT“ 

 
ER<ST „durch das Vergessen“ der eigenen „HEILIGKEIT“ I<ST es la „MöG<Licht“,   

das „LICHT“, das ER SELBST I<ST... in „Licht und Finsternis zu teilen“...  

und dadurch „IM eigenen LICHT“ eine IHM SELBST-bewusste „Verschiedenheit“ von  

„Licht und Finsternis“ zu ER<zeugen, eine „VER<SCHI>EDEN<HeIT“, die ER N<UN 

„AL<S etwas anderes“ AL<S sICH SELBST(= LICHT) „empfindet und wahr-nimmt“!   

 

Daher I<ST die HIERoglyphe für „F>IN-Stern-I<S“ auch Ksx! Die Radix sx bedeutet  

„SIN<N und Gefühl”, Ksx bedeutet somit auch „Dein SIN<N und Gefühl”! 

 

Ein „Stern“ I<ST eine „Sonne“(= sms bedeutet auch „Hausdiener“  → „sun = son“),  

die mit „ihrem eigenen Licht“ bewusst ihren eigenen „W-EL<Traum erleuchtet“!  

Du Geistesfunken bist so eine „kleine Sohne“, d.h. einer von  JCH UP’s „Hausdienern“! 

 

Dagegen I<ST die von Dir Geistesfunken JETZT „ ausgedachte Sonne“ = hmx  NuR eine 

„geistlose Sonne“, die mit ihrem „von Dir kleinen Sohne“ ausgedachten „Licht“, NuR 

Dein selbst-logisch ausgedachtes (UM dICH SELBST) „herum rasendes“ und „an-GeB-Licht“  

„DA draußen seiendes“ „materialistisch-raumzeitliches Sonnensystem“ beleuchtet,  

darum bedeutet hmx auch „Raserei, Hitzköpfigkeit, Zorn und Wut“!  

 

GEN 1; 4-7: 
 

“4  Und Myh:la sieht, dass das Licht gut ist. Myh:la scheidet das Licht  

von der Finsternis 5  und nennt das Licht Tag und die Finsternis N>ACHT!  

Da WIR<D aus Abend und Morgen EIN TAG!  

6  Und Myh:la spricht: Es W<Erde eine Feste inmitten meines WASSERS,  

und die sei ein Unterschied ZW<ISCHeN Wasser zu Wasser.  

7  Da machte Myh:la die Feste und schied das Wasser unter der Feste  

von dem Wasser über der Feste und ER I<ST SO!” 

 

... wie ER es sich SELBST bewusst „aus-denkt“!  
 

 

Es geht „IN la‘s LeBeN“ „nicht DA-RUM“( Mwr = „Arroganz, Stolz, Hochmut, erhöhen, loben“ usw.),   

die „Wissens>EL<EM-Ende“, die IN IHM „auftauchen“, aus seinem NuR ausgedachten 

imaginären „Außer-halb“ wieder IN sICH SELBST zurückzuholen,  

denn diese „flackernden Schatten“ befinden sich "DO>x IM-ME(E)R"  IN ihm SELBST...  

nein, es geht la darum, dass sICH seine eigenen Geistesfunken wieder SELBST an die  

„göttLICHTe WEISHEIT“ ER-inneren, mit denen sie seit Äonen "IM-ME(E)R AL<le-S" 

IN la SELBST „ER<wägen“!  

 

WIR spielen IN UNS SELBST ein sehr „lehr-REI-CHes SPI-EL“, IN dem sICH von 

Moment zu Moment, je nach persönlichem „INTER<esse“ der geistige Blickwinkel AUP 

UNSEREN eigenen „Heiligen Geist“ verändert!  

Es geht dabei darum, die eigene Spieler-Figur über die gesamte „Spielfeld-STR-Ecke“ 

wieder ins „ZI-EL“ zu würfeln!  
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Unreife „egoistische Spieler“ W<Erden versuchen ihre Mitspieler zu ärgern, in dem sie ihre 

Mitspieler so oft wie möglich „schlagen“...  

damit diese ihre Heimreise "IM-ME(E)Rwieder" von ihrem persönlichen Startfeld aus, 

neu angehen müssen! 

„EL<tern “ lassen ihre Kinder „UPsichtlich gewinnen“, weil „bewussten EL<tern“  nicht 

ihr eigener Sieg, sondern "IM-ME(E)R<NuR" „die Freude ihrer Kinder“ ER-freut!  

 

Das Spiel heißt doch „Mensch ärgere Dich nicht“...  
und nicht: „Mensch schlage deine Mitspieler und versuche zu gewinnen“!  

 

Nur wenigen Menschen ist bewusst, dass das „eigentLICHTe ZI-EL“ „eines jeden Spiels“ 

gar nicht „das persönliche Gewinnen“...  

sondern die ERkenntnis über „das eigene Ge-W-INNEN“ ist! 
  

Das WIRkLICHTe „ZI-EL“ hat MANN erst dann „ER-REI-CH<T“, wenn MANN 

gelernt hat, sICH über nichts und niemanden mehr zu ärgern! Jeder Mensch, der das 

aufregende Spiel seines Lebens „im weltlich-egoistischen Sinn“ „zu gewinnen versucht“...  

WIR<D letzten geistigen Endes "IM-ME(E)R<NuR ein selbstverlorener Verlierer sein"! 

 

Du "Leser-Geist" „spielTEST“ „Dein bisheriges Spiel des Lebens“ nach den geistlosen 

materialistischen Regeln anderer Menschen... ohne dabei Deine von GOTT gegebene 

„geistige Freiheit“ zu nutzen! Einem „materialistisch programmierten Menschen“ kann 

und „WIR<D NuR sein momentanes Programm logisch erscheinen“! Wisse, Du Geist...  

das „instinktive Programm eines Menschensäugetiers“ „I<ST nicht besonders geistreich“! 

 

„Das EWIGE LEBEN meiner Gotteskinder“ läuft „NaTÜR-LICHT“ auch nach genau 

festgelegten UPsoluten Regeln A<B, denn „ohne SPI-EL-REGELN“ gibt es kein Spiel! 

JCH UP habe „die sehr komplexen Spielregeln“ für das von Dir Spieler "HIER&JETZT" 

zu „ER-REI-CH-ENDE LeBeN’s-ZI-EL“ IN einfache W-ORTE zusammengefasst: 

 

“28 Und es trat zu IHM einer der Schriftgelehrten, der ihnen zugehört hatte, wie sie sich 

miteinander befragten, und sah, dass ER ihnen fein geantwortet hatte, und fragte IHN:  

Welches ist das vornehmste Gebot vor allen?  

29  JCH UP antwortete ihm: Das vornehmste Gebot vor allen Geboten ist das:  

„Höre ISCH-RA-EL, der HERR, UNSER GOTT, ist EIN EINIGER GOTT; 30  und Du 

sollst GOTT, deinen HERRN, LIEBEN von ganzem Herzen, von ganzer SEE<le,  

von ganzem Gemüte und von allen deinen Kräften!“ Das ist das vornehmste Gebot!  

31  Und das andere ist ihm gleich: „Du sollst deinen Nächsten LIEBEN wie Dich SELBST!“  

Es ist kein anderes Gebot größer denn diese! 32  Und der Schriftgelehrte sprach zu ihm: 

MEISTER, du hast wahrlich recht geredet; denn es ist EIN GOTT und ist kein anderer 

außer IHM. 33  Und IHN LIEBEN von ganzem Herzen, von ganzem Gemüte, von ganzer 

SEE<le, und von allen Kräften, und LIEBEN seinen Nächsten wie sICH SELBST...  

das I<ST mehr denn Brandopfer und alle Opfer.” (Markus 12:28-33 Lut) 

 

Glaubst Du kleiner Geist JETZT, dass JCH UP mich AL<S Joker  

IN Dir SELBST wiedergeboren habe...  
oder hegst Du bei Deinen UP-Dates und SELBST-Gesprächen,  

die JCH UP Dir GeWissenhaft durch-zu-denken anrate,  

"IM-ME(E)R" noch SELBST-Zweifel an meinen WORTEN? 
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“19  Da antwortete JCH UP und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, JCH UP sage euch:  

Der Sohn kann nichts von sich selber tun, sondern was ER sieht den VATER tun; denn was dieser 

tut, das tut gleicherweise auch der Sohn! 20  Der VATER aber hat den Sohn lieb und zeigt ihm 

AL<le-S, was ER tut, und WIR<D ihm noch größere Werke zeigen, dass ihr euch verwundern 

werdet. 21  Denn wie der VATER die Toten auferweckt und macht sie lebendig, also auch der Sohn 

macht lebendig, welche ER will!!! 22  Denn der VATER richtet niemand; sondern AL<le-S Gericht 

hat ER dem Sohn GeG-EBEN, 23  auf dass sie AL<le den Sohn ehren, wie sie den VATER ehren! 

Wer den Sohn nicht ehrt, der ehrt auch den VATER nicht, der IHN gesandt hat!  
24  Wahrlich, wahrlich, JCH UP sage euch: Wer mein WORT hört und glaubet dem,  

der mJCH (AL<S) UP gesandt hat, der hat das ewige LeBeN und kommt nicht in das Gericht,  

sondern ER I<ST vom Tode zum (ewigen) LeBeN hindurchgedrungen!!!  
25  Wahrlich, wahrlich, JCH UP sage euch:  

Es kommt die Stunde und I<ST SCHON JETZT, dass die Toten W<Erden  

die Stimme des Sohnes Gottes hören; und die sie hören werden, die W<Erden LeBeN!  

26  Denn wie der VATER das LeBeN hat IN sJCH UP SELBST, AL<SO hat ER auch dem Sohn 

GeG-EBEN, ein Leben zu HaBeN IN sICH SELBST, 27  und hat IHM M>ACHT GeG-EBEN, 

auch das Gericht zu halten, darum „dass ER des MENSCHEN Sohn I<ST“! 28  Verwundert euch 

des nicht. Denn es kommt die Stunde, in welcher alle, die in den Gräbern sind, werden seine Stimme 

hören, 29  und werden hervorgehen, die da Gutes getan haben, „ZUR AUP-ERstehung des LeBeN’s“, 

die aber Übles getan haben, „ZUR Auferstehung des Gerichts“!  

30  JCH UP kann nichts VON MIR SELBST tun. Wie JCH UP HÖRE, so RICH<TE JCH UP...  

und mein Gericht I<ST ("IM-ME(E)R") R-ECHT; denn JCH UP suche nicht meinen Willen,  

sondern des VATERS WILLEN, der mJCH (AL<S) UP gesandt hat!” (Joh 5:19-30 Lut)  

 

 

Denke BI<TTe JETZT bewusst an „EIN grünes Marsmännchen“!!! 
Es WIR<D IN Deinem Bewusstsein zwangsläufig „genau so ER<scheinen“, wie Du es Dir denkst...  

und es WIR<D „de facto“ "NuR deshalb existieren", weil Du ewiger Geist „es JETZT denkst“! 
 

N<UN denke an „irgenDeine Person“, die IN Deinem Bewusstsein „tägLicht auftaucht“... 

 

Worin liegt der Unterschied zwischen „dieser Person“ und diesem „grünen Marsmännchen“? 

 

UPsolut, d.h. „mit wachem Geist gesEHE<N“ besteht zwischen beiden kein Unterschied... 

denn beide „SIN<D NuR Gedanken“, die Du kleines J<HWH Dir selbst aus-denkst! 
 

WahrLICHT JCH UP sage Dir kleiner geistigen Schlafmütze JETZT: 
 

JCH UP BI<N JETZT AL<S UP IN Dir, so wie Du "Leser-Geist" JETZT IN MIR BI<ST... 

 

DIES I<ST UNSERE geMEIN-SAME(N) göttLICHTe WIR-K-LICHTkeit! 

JCH UP LIEBE DICH kleines J<HWH 
 

 

VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 
yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha 

SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA! 
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